
Protokoll 
 
über die konstituierende Sitzung des Rates in der Wahlperiode 2016/2021 am 
Dienstag, dem 08.11.2016, um 18:00 Uhr, in der Mensa der Edewechter 
Oberschule, Breeweg 42, Edewecht. 
 
 
Teilnehmer: 
 
Vorsitzender 
Axel Hohnholz    
 
Bürgermeisterin 
Petra Lausch    
 
Ratsmitglieder 
Thomas Apitzsch    
Dirk von Aschwege    
Knut Bekaan    
Kai Hinrich Bischoff    
Dominik Bruns    
Jörg Brunßen    
Christian Eiskamp    
Hergen Erhardt    
Heidi Exner    
Dr. Hans Fittje    
Arno Frahmann    
Elke Garlichs-Kappmeier    
Mark Gröber    
Uwe Hilgen    
Josefine Hinrichs    
Roland Jacobs    
Jan Malte Jeddeloh    
Rolf Kaptein    
Jörg Korte    
Ralf Andre Krallmann    
Michael Krause    
Wolfgang Krüger    
Gundolf Oetje    
Kirsten Oltmer    
Torsten Pophanken    
MdL Sigrid Rakow    
Detlef Reil    
Hille Rodiek    
Wolfgang Stöver    
Freia Taeger    
Jost Urbanke    
Theodor Vehndel    
 
Entschuldigt fehlt: 
Uwe Heiderich-Willmer    
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Von der Verwaltung 
Kerstin Borm Gleichstellungsbeauftragte (GB) 
Petra Knetemann Gemeindeverwaltungsoberrätin (GVOR) 
Reiner Knorr Gemeindeamtmann (GA) 
Angelika Lange Protokollführerin 
Nico Pannemann Gemeindeamtsrat (GAR) 
Rolf Torkel Gemeindeverwaltungsoberrat (GVOR) 
 
TAGESORDNUNG 
 
A. Öffentlicher Teil 
1. Eröffnung der Sitzung durch den Altersvorsitzenden 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Förmliche Verpflichtung und Pflichtenbelehrung der Ratsfrauen und Ratsherren 

durch die Bürgermeisterin 
4. Bekanntgabe der Fraktionen und Gruppen im Gemeinderat 
5. Wahl der oder des Ratsvorsitzenden 

Vorlage: 2016/FB I/2267 
6. Feststellung der Tagesordnung 
7. Einwohnerfragestunde 
8. Beschluss über die Geschäftsordnung für den Rat, den Verwaltungsausschuss 

und die Ausschüsse 
Vorlage: 2016/FB I/2268 

9. Bildung des Verwaltungsausschusses 
9.1. Festlegung der Zahl der Beigeordneten für den Verwaltungsausschuss 

Vorlage: 2016/FB I/2269 
9.2. Feststellung der auf die einzelnen Fraktionen und Gruppen entfallenden Sitze 

sowie Benennung der Beigeordneten und ggf. Grundmandatsinhaber und 
deren Stellvertretung 
Vorlage: 2016/FB I/2270 

10. Wahl der ehrenamtlichen Stellvertretung der Bürgermeisterin 
Vorlage: 2016/FB I/2271 

   Wahl der ehrenamtlichen Stellvertretung 
11. Bildung der Ausschüsse der Vertretung (§ 71 NKomVG) und der Ausschüsse 

nach besonderen Rechtsvorschriften (§ 73 NKomVG) 
Vorlage: 2016/FB I/2272 

   Festlegung der Zahl der Sitze in den Ausschüssen 
   Feststellung der Sitzverteilung und Benennung der Ausschussmitglieder und 

deren Vertretung 
12. Verteilung der Ausschussvorsitze und Benennung der Vorsitzenden und deren 

Vertretung 
Vorlage: 2016/FB I/2273 

13. Benennung von Vertretern der Gemeinde in Unternehmen, Einrichtungen 
sowie Vereinen und Verbänden 

13.1. Benennung von zwei Vertreterinnen und Vertretern in der 
Landschaftsversammlung der Oldenburgischen Landschaft und deren 
Stellvertretung 
Vorlage: 2016/FB I/2274 

13.2. Vertreterinnen oder Vertreter in der Mitgliederversammlung der Musikschule 
Ammerland e.V. 
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Vorlage: 2016/FB I/2275 
13.3. Benennung von Vertreterinnen und Vertretern in der Mitgliederversammlung 

des Nds. Städte- und Gemeindebundes und für Tagungen der Kreis- und 
Bezirksverbände 
Vorlage: 2016/FB I/2276 

13.4. Wahl einer Vertreterin oder eines Vertreters der Gemeinde Edewecht für die 
Gesellschafterversammlung der Ammerländer Wohnungsbaugesellschaft mbH, 
Westerstede 
Vorlage: 2016/FB I/2277 

13.5. Benennung einer Vertreterin oder eines Vertreters der Gemeinde Edewecht im 
Aufsichtsrat der Ammerländer Wohnungsbaugesellschaft mbH, Westerstede 
Vorlage: 2016/FB I/2278 

13.6. Benennung einer Vertreterin oder eines Vertreters für die 
Gesellschafterversammlung der Kommunalen Netzbeteiligung Nordwest GmbH 
& Co. KG (KNN KG) 
Vorlage: 2016/FB I/2279 

13.7. Benennung der Mitglieder des Verwaltungsrates der Pflege Service Edewecht 
AöR 
Vorlage: 2016/FB I/2280 

14. Vergütungen aus einer Tätigkeit als Vertreter/in der Gemeinde in Unternehmen 
und Einrichtungen in einer Rechtsform des privaten Rechts 
Vorlage: 2016/FB I/2281 

15. Einwohnerfragestunde 
16. Anfragen und Hinweise 
16.1. Breitbandausbau 
16.2. Unser Dorf hat Zukunft 
16.3. Termine 
16.4. Verkehrsberuhigung Schwarzer Weg 
16.5. Böschung Regenrückhaltebecken 
16.6. Asphaltierung Kuhlenweg/Taubenweg 
16.7. Kreuzung Rotkehlchenweg/Tütjenbarg 
16.8. Spielwarenangebot in Edewecht 
16.9. Straßenschäden Sandkuhle/Zur Pferdeweide 
17. Schließung der Sitzung 
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TOP 1: 
Eröffnung der Sitzung durch den Altersvorsitzenden 
 
Altersvorsitzender (AV) Stöver eröffnet um 18.00 Uhr die konstituierende Sitzung des 
neu gewählten Rates. Er begrüßt die Mitglieder des Rates und der Verwaltung, Frau 
Grove-Mittwede von der Nordwest-Zeitung und die Zuhörer. 
 
TOP 2: 
Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
AV Stöver stellt fest, dass zur heutigen Sitzung ordnungsgemäß eingeladen wurde. 
Einwendungen hiergegen erheben sich nicht.  
 
Durch namentlichen Aufruf wird festgestellt, welche Mitglieder des Rates anwesend 
sind  
 
Sodann stellt AV Stöver fest, dass der Rat beschlussfähig ist. Auch hiergegen 
erheben sich keine Einwendungen. 
 
TOP 3: 
Förmliche Verpflichtung und Pflichtenbelehrung der Ratsfrauen und 
Ratsherren durch die Bürgermeisterin 
 
BMin Lausch weist die übrigen Ratsmitglieder gem. § 54 Abs. 3 i. V. m. § 43 
NKomVG auf die ihnen nach den §§ 40, 41 und 42 des Niedersächsischen 
Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) obliegenden Pflichten 
(Amtsverschwiegenheit, Mitwirkungsverbot, Vertretungsverbot) ausdrücklich hin und 
bittet um genaue Beachtung dieser Vorschriften. 
 
Der Störung der Belehrung durch den Einmarsch einer Parolen skandierenden 
antifaschistischen Gruppe begegnet BMin Lausch mit der Aufforderung zur Ruhe 
oder zum Verlassen des Sitzungssaales. Die Gruppe bleibt daraufhin ruhig im 
Sitzungssaal anwesend. 
 
Sodann verpflichtet BMin Lausch die Ratsfrauen und Ratsherren gem. § 60 
NKomVG förmlich, ihre Aufgaben nach bestem Wissen und Gewissen unparteiisch 
wahrzunehmen und die Gesetze zu beachten. Alle Ratsfrauen und Ratsherren 
bekräftigen diese Verpflichtung jeweils einzelnen durch Handschlag mit der 
Bürgermeisterin.  
 
TOP 4: 
Bekanntgabe der Fraktionen und Gruppen im Gemeinderat 
 
Auf Nachfrage AV Stövers sollen die Ratsfraktionen bekannt gegeben werden. 
 
Aufgrund einer erneuten Störung der Sitzung durch Parolen der antifaschistischen 
Gruppe verweist BMin Lausch die Gruppe des Saales.  
 
Im Anschluss werden die Fraktionen wie folgt bekannt gegeben: 
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 Vorsitzende / 
Sprecher  

Vertreter 

CDU 14 RM Brunßen Bischoff 

SPD 11 RM Taeger Bekaan/Dr. Fittje 

Grüne 3 RM Heiderich-Willmer Erhardt 

FDP 2 RM Kaptein Krallmann 

UWG 2 RM Apitzsch Korte 

 
TOP 5: 
Wahl der oder des Ratsvorsitzenden 
Vorlage: 2016/FB I/2267 
 
AV Stöver bittet um Vorschläge zur Wahl einer oder eines Ratsvorsitzenden. Hierauf 
schlägt die CDU-Fraktion RH Hohnholz vor. Weitere Vorschläge werden nicht 
gemacht. 
 
Sodann wird RH Hohnholz offen durch Handzeichen einstimmig zum 
Ratsvorsitzenden gewählt. Er erklärt auf Nachfrage, die Wahl anzunehmen. 
 
Im Anschluss übergibt AV Stöver die Sitzungsleitung an den neu gewählten 
Ratsvorsitzenden (RV) Hohnholz, der zunächst seiner Vorfreude auf eine weitere 
gute Ratsperiode mit positiven Entwicklungen für die Gemeinde Edewecht Ausdruck 
verleiht und sodann um Vorschläge für eine/n stellvertretende/n Ratsvorsitzende/n 
bittet. Die SPD-Fraktion schlägt RH Krüger vor. Weitere Vorschläge werden nicht 
gemacht. 
 
RH Krüger wird offen durch Handzeichen einstimmig zum stv. Ratsvorsitzenden 
gewählt und erklärt auf Nachfrage, die Wahl anzunehmen. 
 
TOP 6: 
Feststellung der Tagesordnung 
 
RV Hohnholz stellt fest, dass nach der vorliegenden Tagesordnung verfahren werden 
soll. Hiergegen erheben sich keine Einwendungen. 
 
TOP 7: 
Einwohnerfragestunde 
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
TOP 8: 
Beschluss über die Geschäftsordnung für den Rat, den Verwaltungsausschuss 
und die Ausschüsse 
Vorlage: 2016/FB I/2268 
 
Weil keine Änderungsanträge gestellt werden, fasst der Rat folgenden 
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Beschluss: 
Der zur heutigen Sitzung übersandte Entwurf einer Geschäftsordnung für die 
Wahlperiode 2016/2021 wird beschlossen.  
 
- einstimmig beschlossen - 
 
TOP 9: 
Bildung des Verwaltungsausschusses 
 
TOP 9.1: 
Festlegung der Zahl der Beigeordneten für den Verwaltungsausschuss 
Vorlage: 2016/FB I/2269 
 
Ohne Aussprache fasst der Rat folgenden 
 
Beschluss: 
Die Zahl der Beigeordneten im Verwaltungsausschuss wird für die Dauer der 
Wahlperiode 2016/2021 um 2 auf 8 erhöht. 
 
- einstimmig beschlossen - 
 
TOP 9.2: 
Feststellung der auf die einzelnen Fraktionen und Gruppen entfallenden Sitze 
sowie Benennung der Beigeordneten und ggf. Grundmandatsinhaber und 
deren Stellvertretung 
Vorlage: 2016/FB I/2270 
 
Die Anzahl der Sitze, die auf die einzelnen Fraktionen entfallen, ist nach dem 
Auszählverfahren nach Hare-Niemeyer vorzunehmen. Danach ergibt sich folgende 
Sitzverteilung: 
 

CDU 3 Sitze 

SPD 3 Sitze 

Bündnis 90/Die Grünen 1 Sitz 

 
Ein weiterer Sitz ist grundsätzlich durch Losentscheid zwischen der CDU-, FDP- und 
UWG-Fraktion zu vergeben. 
 
RH Brunßen erklärt namens der CDU-Fraktion, in Absprache mit den Fraktionen der 
FDP und UWG solle im Interesse weiterer guter politischer Zusammenarbeit von 
einem Losentscheid abgesehen und stattdessen der achte Sitz zeitlich gleichmäßig 
auf die drei für diesen Sitz in Frage kommenden Fraktionen aufgeteilt werden. Es sei 
vereinbart, den Sitz in den ersten 20 Monaten der UWG-Fraktion zuzuschlagen. In 
den darauffolgenden 20 Monaten (vom 01.07.2018 bis 29.02.2020) werde die FDP-
Fraktion einen Beigeordneten entsenden und in den verbleibenden 20 Monaten (vom 
01.03.2020 bis zum Ende der Wahlperiode) werde die CDU-Fraktion eine/n weitere/n 
Beigeordnete/n stellen. 
 
Sodann werden auf Nachfrage folgende Beigeordnete und deren Vertreter/innen 
benannt: 
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 Beigeordnete Vertreter 

CDU Brunßen Bischoff 

CDU Oetje Oltmer 

CDU Hohnholz Exner 

SPD Dr. Fittje Vehndel 

SPD Krüger Bekaan 

SPD Taeger Jacobs 

Bündnis 90/Die Grünen Reil Heiderich-W./Erhardt 

UWG  Korte Apitzsch 

Grundmandat FDP Kaptein Krallmann 

 
RV Hohnholz weist in diesem Zusammenhang darauf hin, dass mit Wirkung vom 
01.01.2017 zudem der Erste Gemeinderat Rolf Torkel dem Verwaltungsausschuss 
als beratendes Mitglied angehören wird. 
 
Sodann fasst der Rat folgenden 
 
Beschluss: 
Die Sitzverteilung und die Besetzung des Verwaltungsausschusses werden 
festgestellt.  
 
- einstimmig beschlossen - 
 
TOP 10: 
Wahl der ehrenamtlichen Stellvertretung der Bürgermeisterin 
Vorlage: 2016/FB I/2271 
 
Entsprechend RF Taegers Vorschlag, für die Dauer der Wahlperiode zwei 
gleichberechtigte Stellvertreter/innen zu wählen, fasst der Rat folgenden 
 
Beschluss: 
Die Bürgermeisterin wird durch zwei gleichberechtigte ehrenamtliche Vertreter/innen 
vertreten. 
 
- einstimmig beschlossen - 
 
Wahl der ehrenamtlichen Stellvertretung 
 
Für die Wahl der ehrenamtlichen Stellvertretung der Bürgermeisterin schlägt RH 
Brunßen namens der CDU-Fraktion RH Oetje vor. Für die SPD-Fraktion schlägt RF 
Taeger RH Dr. Fittje vor.  
 
Der Vorschlag des RH Krause, ebenfalls als Stellvertreter der Bürgermeisterin 
kandidieren zu wollen, kann nicht zur Abstimmung gelangen, da dieser nicht zum 
Kreis der Beigeordneten zählt. 
 
Weil keine Einwände bestehen, lässt RV Hohnholz zunächst über den RH Oetje als 
Stellvertreter der Bürgermeisterin offen durch Handzeichen abstimmen. Dieser 
Vorschlag wird einstimmig angenommen. 
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Im Anschluss lässt RV Hohnholz auch über den RH Dr. Fittje als Stellvertreter der 
Bürgermeisterin offen durch Handzeichen abstimmen. Auch dieser Vorschlag findet 
die einhellige Zustimmung des Rates. 
 
Auf Nachfrage erklären beide gewählten Vertreter, die Wahl anzunehmen.  
 
TOP 11: 
Bildung der Ausschüsse der Vertretung (§ 71 NKomVG) und der Ausschüsse 
nach besonderen Rechtsvorschriften (§ 73 NKomVG) 
Vorlage: 2016/FB I/2272 
 
Verwaltungsseits wird die Bildung folgender Ausschüsse vorgeschlagen: 
 

 Bauausschuss 

 Feuerwehrausschuss 

 Kinder-, Jugend- und Sozialausschuss 

 Schulausschuss 

 Sport- und Kulturausschuss 

 Straßen- und Wegeausschuss 

 Wirtschafts- und Haushaltsausschuss 

 Ausschuss für Landwirtschaft und Umweltschutz 

 Betriebsausschuss für den Immobilienbetrieb Pflege Service Edewecht 
 
Ohne Aussprache fasst der Rat folgenden 
 
Beschluss: 
Die Art und Anzahl der Ausschüsse wird wie vorgeschlagen beschlossen. 
 
- einstimmig beschlossen - 
 
Festlegung der Zahl der Sitze in den Ausschüssen 
 
Die Anzahl der Sitze in den beratenden Ausschüssen soll wie folgt festgelegt 
werden:  
 

  Sitze 

1. Bauausschuss 9 

2. Feuerwehrausschuss 5 

3. Kinder-, Jugend und Sozialausschuss 11 

4.  Schulausschuss 9 

5. Sport- und Kulturausschuss 9 

6. Straßen- und Wegeausschuss 9 

7. Wirtschafts- und Haushaltsausschuss 9 

8. Ausschuss für Landwirtschaft und 
Umweltschutz 

9 

9. Betriebsausschuss für den 
Immobilienbetrieb Pflege Service 
Edewecht 

9 

 
Ohne Aussprache fasst der Rat folgenden 
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Beschluss: 
Die Anzahl der Sitze in den einzelnen Ausschüssen wird wie vorgeschlagen 
beschlossen. 
 
- einstimmig beschlossen - 
 
Feststellung der Sitzverteilung und Benennung der Ausschussmitglieder und 
deren Vertretung 
 
RV Hohnholz ruft die einzelnen Ausschüsse auf. Mit Ausnahme des 
Feuerwehrausschusses zieht er jeweils zunächst das Los für die Vergabe des letzten 
Sitzes, bevor sodann in der Reihenfolge der Sitzverteilung von den jeweiligen 
Fraktionssprechern bzw. der Fraktionssprecherin die Besetzung der Sitze nebst 
Vertretern bzw. Vertreterinnen wie folgt bekannt gegeben wird: 
 
Bauausschuss: 
 
Losentscheid zugunsten der FDP 
 

 Mitglieder Vertreter 

CDU Eiskamp Rodiek 

CDU Exner von Aschwege  

CDU Oetje Oltmer 

CDU Brunßen Bischoff 

SPD Bekaan Dr. Fittje 

SPD Krüger Jacobs 

SPD Vehndel Taeger 

Bündnis 90/Die Grünen Erhardt Heiderich-Willmer 

FDP  Kaptein Krallmann 

Grundmandat UWG Apitzsch Korte 

 
Feuerwehrausschuss: 
 

 Mitglieder Vertreter 

CDU Oetje Bischoff 

CDU Bruns Hohnholz 

SPD Dr. Fittje Bekaan 

SPD Krüger Vehndel 

Bündnis 90/Die Grünen Heiderich-Willmer Erhardt 

Grundmandat FDP Krallmann Kaptein 

Grundmandat UWG Korte  Apitzsch 

 
Daneben gehören der Gemeindebrandmeister Hinrich Bischoff und die 
Ortsbrandmeister Uwe Wittig, Manfred Stamer, Rolf Windhorst und Ralf Jürgens-
Tatje bzw. der stv. Ortsbrandmeister Christian Niedrig dem Ausschuss mit 
beratender Stimme an. 
 
 
 
 



- 10 - 

Kinder-, Jugend- und Sozialausschuss 
 
Losentscheid zugunsten der FDP 
 

 Mitglieder Vertreter 

CDU Bruns Frahmann 

CDU Garlichs-Kappmeier Oltmer 

CDU Gröber Exner 

CDU Rodiek Jeddeloh 

CDU Eiskamp von Aschwege 

SPD Hinrichs Dr. Fittje 

SPD Pophanken Jacobs 

SPD Urbanke Rakow 

SPD Vehndel Taeger 

Bündnis 90/Die Grünen Heiderich-Willmer Reil 

FDP Krallmann Kaptein 

Grundmandat UWG Apitzsch Korte 

 
Gem. § 13 Nds. AG SGB VIII gehören dem Jugendausschuss beratende Mitglieder 
an, die von den im Bereich der Gemeinde wirkenden und anerkannten Trägern der 
freien Jugendhilfe vorzuschlagen sind. In der vergangenen Wahlperiode war 
Siegmund Murer als einziges Mitglied benannt. Ob ein neues Mitglied benannt wird, 
wird noch geklärt. 
 
Ferner gehören dem Ausschuss mit beratender Stimme an: der Vertreter im 
Behindertenbeirat des Landkreises Ammerland, Gerold von Aschwege, die 
Vertreterin des Gemeindeelternrates, Ariane Joost und die Vertreterinnen des 
Beirates für Senioren, Helge Kahnert und Ute Morin. 
 
Schulausschuss: 
 
Losentscheid zugunsten der FDP 
 

 Mitglieder Vertreter 

CDU Garlichs-Kappmeier Bruns 

CDU Hohnholz Gröber 

CDU Frahmann Bischoff 

CDU Jeddeloh Brunßen 

SPD Jacobs Bekaan 

SPD Taeger Dr. Fittje 

SPD Urbanke Vehndel 

Bündnis 90/Die Grünen Reil Erhardt 

FDP  Krallmann  Kaptein 

Grundmandat UWG Apitzsch Korte 

 
Dem Schulausschuss gehören gemäß § 110 NSchG jeweils ein/e Vertreter/in der 
Lehrkräfte, der Erziehungsberechtigten und der Schülerinnen und Schüler an. Die 
vorgenannten Vertreter/innen sind derzeit noch nicht benannt und müssen in einer 
der nächsten Ratssitzungen nachträglich festgestellt werden. 
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Sport- und Kulturausschuss: 
 
Losentscheid zugunsten der UWG 
 

 Mitglieder Vertreter 

CDU Gröber Oltmer 

CDU Bruns Rodiek 

CDU Eiskamp Jeddeloh 

CDU Oetje von Aschwege 

SPD Hilgen Bekaan 

SPD Hinrichs Krüger 

SPD Pophanken Urbanke 

Bündnis 90/Die Grünen Erhardt Reil 

UWG Apitzsch Korte 

Grundmandat FDP Kaptein Krallmann 

 
Daneben gehört dem Sport- und Kulturausschuss die Vorsitzende des 
Kreissportbundes Ammerland, Frau Monika Wiemken, mit beratender Stimme an. 
 
Straßen- und Wegeausschuss: 
 
Losentscheid zugunsten der UWG 
 

 Mitglieder Vertreter 

CDU Frahmann Oetje 

CDU Oltmer Eiskamp 

CDU von Aschwege Gröber 

CDU Exner Rodiek 

SPD Bekaan Krüger 

SPD Jacobs Pophanken 

SPD Vehndel Urbanke 

Bündnis 90/Die Grünen Reil Erhardt 

UWG Korte Apitzsch 

Grundmandat FDP Kaptein Krallmann 

 
Wirtschafts- und Haushaltsausschuss: 
 
Losentscheid zugunsten der FDP 
 

 Mitglieder Vertreter 

CDU Brunßen Exner 

CDU Bischoff Bruns 

CDU Jeddeloh Eiskamp 

CDU Hohnholz Garlichs-Kappmeier 

SPD Hinrichs Dr. Fittje 

SPD Urbanke Krüger 

SPD Taeger Pophanken 

Bündnis 90/Die Grünen Heiderich-Willmer Reil 

FDP  Krallmann Kaptein 

Grundmandat UWG Korte Apitzsch 
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Ausschuss für Landwirtschaft und Umweltschutz: 
 
Losentscheid zugunsten der FDP 
 

 Mitglieder Vertreter 

CDU Rodiek Frahmann 

CDU Oltmer Jeddeloh 

CDU von Aschwege Exner 

CDU Bischoff Garlichs-Kappmeier 

SPD Rakow Dr. Fittje 

SPD Hilgen Krüger 

SPD Jacobs Urbanke 

Bündnis 90/Die Grünen Erhardt Heiderich-Willmer 

FDP  Krallmann Kaptein 

Grundmandat UWG Apitzsch Korte 

 
Den Ratsherren Krause und Stöver, die keiner Fraktion oder Gruppe angehören, 
steht je ein Grundmandat in einem Ausschuss ihrer Wahl zu. Auf Nachfrage RV 
Hohnholz´ erklärt RH Krause, sein Grundmandat im Bauausschuss wahrnehmen zu 
wollen, RH Stöver das seine im Sport- und Kulturausschuss. 
 
Betriebsausschuss für den Immobilienbetrieb Pflege Service Edewecht 
 
Gem. § 4 der Betriebssatzung besteht der Betriebsausschuss aus den Mitgliedern 
des Verwaltungsausschusses der Gemeinde Edewecht. Hiervon ausgenommen ist 
allerdings der ab dem 01.01.2017 dem Verwaltungsausschuss als Mitglied 
angehörende Erste Gemeinderat Rolf Torkel, weil er gleichzeitig als Betriebsleiter 
bestellt ist. 
 
Ohne weitere Aussprache fasst der Rat folgenden 
 
Beschluss: 
Die Bildung der Ausschüsse, die Sitzverteilung und die Ausschussbesetzung werden 
durch Beschluss festgestellt. 
 
- einstimmig beschlossen - 
 
TOP 12: 
Verteilung der Ausschussvorsitze und Benennung der Vorsitzenden und deren 
Vertretung 
Vorlage: 2016/FB I/2273 
 
Ohne weitere Aussprache benennen die Fraktionen in der Reihenfolge der 
Höchstzahlen nach d´Hondt die Ausschüsse, deren Vorsitz sie beanspruchen und 
bestimmen die Vorsitzenden sowie deren Vertreter/innen wie folgt: 
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  Ausschuss Vorsitz Vertreter 

1. Zugriff CDU Bauausschuss Exner Oetje 
 

2. Zugriff SPD 
 

Straßen- und 
Wegeausschuss 

Vehndel Krüger 

3. Zugriff CDU 
 

Wirtschafts- und 
Haushaltsausschuss 

Brunßen Bischoff 

4. Zugriff SPD 
 

Feuerwehrausschuss Dr. Fittje Krüger 

5. Zugriff CDU 
 

Ausschuss für Landwirt-
schaft und Umweltschutz 

Bischoff Oltmer 

6. Zugriff SPD 
 

Sport- und Kulturaus-
schuss 

Pophanken Hinrichs 

7. Zugriff CDU 
 

Kinder-, Jugend- und 
Sozialausschuss 

Gröber Rodiek 

 
Die Fraktion Bündnis90/Die Grünen verzichtet auf ihr Recht, im achten Ausschuss 
den Vorsitz zu übernehmen, weshalb die Fraktion mit dem nächsten Zugriffsrecht, 
hier die CDU, im letzten Ausschuss den Vorsitz übernehmen kann. Die CDU nennt 
sodann als Vorsitzenden des Schulausschusses RH Hohnholz und als dessen 
Vertreterin RF Garlichs-Kappmeier. 
 
TOP 13: 
Benennung von Vertretern der Gemeinde in Unternehmen, Einrichtungen sowie 
Vereinen und Verbänden 
 
TOP 13.1: 
Benennung von zwei Vertreterinnen und Vertretern in der 
Landschaftsversammlung der Oldenburgischen Landschaft und deren 
Stellvertretung 
Vorlage: 2016/FB I/2274 
 
Gem. § 5 Abs. 1 der Verordnung über die Oldenburgische Landschaft vom 
04.02.1975 ist die Gemeinde durch zwei Personen in der Landschaftsversammlung 
vertreten. Gem. § 71 Abs. 6 NKomVG sind die Stellen vom Rat nach dem 
sogenannten Auszählverfahren nach Hare-Niemeyer zu besetzen. Hiernach steht ein 
Sitz der CDU-Fraktion und ein Sitz der SPD-Fraktion zu.  
 
Die CDU-Fraktion benennt als Vertreterin RF Garlichs-Kappmeier und als deren 
Stellvertreter RH Erhardt von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen. Die SPD-Fraktion 
benennt ihrerseits RH Jacobs als Vertreter und RF Hinrichs als dessen 
Stellvertreterin. 
 
Sodann fasst der Rat folgenden 
 
Beschluss: 
Die Besetzung der Stellen wird gem. § 71 Abs. 5 NKomVG festgestellt. 
 
- einstimmig beschlossen - 
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TOP 13.2: 
Vertreterinnen oder Vertreter in der Mitgliederversammlung der Musikschule 
Ammerland e.V. 
Vorlage: 2016/FB I/2275 
 
Nach § 6 Abs. 2 der Vereinssatzung ist neben der Bürgermeisterin, die im 
Verhinderungsfall durch ihren verfassungsmäßigen Vertreter vertreten wird, ein 
weiteres Ratsmitglied zu entsenden.  
 
Die SPD-Fraktion schlägt als weiteren Vertreter der Mitgliederversammlung RH 
Urbanke und als dessen Stellvertreter RH Jacobs vor. Weitere Vorschläge werden 
nicht gemacht. 
 
Sodann fasst der Rat folgenden 
 
Beschluss: 
Bürgermeisterin Lausch und RH Urbanke werden als Vertreter der Gemeinde 
Edewecht für die Mitgliederversammlung der Musikschule Ammerland e.V. benannt. 
Stellvertreter für Bürgermeisterin Lausch ist GVOR Torkel, RH Urbanke wird durch 
RH Jacobs vertreten. 
 
- einstimmig beschlossen - 
 
TOP 13.3: 
Benennung von Vertreterinnen und Vertretern in der Mitgliederversammlung 
des Nds. Städte- und Gemeindebundes und für Tagungen der Kreis- und 
Bezirksverbände 
Vorlage: 2016/FB I/2276 
 
Gem. § 4 lfd. Nr. 2 der Satzung des Niedersächsischen Städte- und 
Gemeindebundes sind zwei Vertreter für die Mitgliederversammlung und für die 
Tagungen der Kreis- und Bezirksverbände zu benennen, hiervon ist eine Vertreterin 
die Bürgermeisterin.  
 
Die CDU-Fraktion schlägt als zweite Vertreterin RF Exner und als deren Stellvertreter 
RH Oetje vor. Weitere Vorschläge werden nicht gemacht.  
 
Sodann fasst der Rat folgenden 
 
Beschluss: 
Bürgermeisterin Lausch und RF Exner werden als Vertreter der Gemeinde Edewecht 
für die Mitgliederversammlung und Tagungen der Kreis- und Bezirksverbände des 
Nds. Städte- und Gemeindebundes benannt. Stellvertreter für Bürgermeisterin 
Lausch ist GVOR Torkel, für RF Exner ist dies RH Oetje. 
 
- einstimmig beschlossen - 
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TOP 13.4: 
Wahl einer Vertreterin oder eines Vertreters der Gemeinde Edewecht für die 
Gesellschafterversammlung der Ammerländer Wohnungsbaugesellschaft mbH, 
Westerstede 
Vorlage: 2016/FB I/2277 
 
Für die SPD-Fraktion schlägt RF Taeger RH Bekaan und als dessen Stellvertreter 
RH Bischoff von der CDU-Fraktion vor. Weitere Vorschläge werden nicht gemacht. 
 
Auf Nachfrage RV Hohnholz´ kann offen durch Handzeichen abgestimmt werden. 
Sodann wählt der Rat einstimmig RH Bekaan als Vertreter für die 
Gesellschafterversammlung und ebenso einstimmig RH Bischoff als dessen 
Stellvertreter. 
 
Beide Ratsherren nehmen die Wahl an. 
 
TOP 13.5: 
Benennung einer Vertreterin oder eines Vertreters der Gemeinde Edewecht im 
Aufsichtsrat der Ammerländer Wohnungsbaugesellschaft mbH, Westerstede 
Vorlage: 2016/FB I/2278 
 
Für die CDU-Fraktion schlägt RH Brunßen für die erste Hälfte der Wahlperiode RH 
Gröber als Vertreter vor. In Absprache mit der SPD-Fraktion werde diese sodann für 
die zweite Hälfte der Wahlperiode ihrerseits eine/n Vertreter/in vorschlagen.  
 
Anschließend fasst der Rat folgenden 
 
Beschluss: 
RH Gröber wird der Gesellschafterversammlung der Ammerländer 
Wohnungsbaugesellschaft mbH als Vertreter der Gemeinde Edewecht im 
Aufsichtsrat zur Wahl vorgeschlagen. 
 
- einstimmig beschlossen - 
 
TOP 13.6: 
Benennung einer Vertreterin oder eines Vertreters für die 
Gesellschafterversammlung der Kommunalen Netzbeteiligung Nordwest GmbH 
& Co. KG (KNN KG) 
Vorlage: 2016/FB I/2279 
 
Gem. § 138 Abs. 1 NKomVG sind für Unternehmen, an denen die Kommune beteiligt 
ist, Vertreter oder Vertreterinnen vom Rat zu wählen. Die Gründungsunterlagen 
enthalten keine weiteren Regelungen.  
 
Die CDU-Fraktion schlägt als Vertreterin für die Gesellschafterversammlung 
Bürgermeisterin Lausch vor. Weitere Vorschläge werden nicht gemacht. 
 
Da niemand widerspricht, wird Bürgermeisterin Lausch offen durch Handzeichen 
einstimmig gewählt.  
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Sodann schlägt die SPD-Fraktion als Stellvertreter der Bürgermeisterin in der 
Gesellschafterversammlung RH Krüger vor. Weitere Vorschläge werden nicht 
gemacht.  
 
Da niemand widerspricht, wird als Stellvertreter der Bürgermeisterin in der 
Gesellschafterversammlung RH Krüger offen durch Handzeichen einstimmig 
gewählt.  
 
Bürgermeisterin Lausch und RH Krüger nehmen die Wahl an. 
 
TOP 13.7: 
Benennung der Mitglieder des Verwaltungsrates der Pflege Service Edewecht 
AöR 
Vorlage: 2016/FB I/2280 
 
Gem. § 7 der Satzung der Gemeinde Edewecht über die kommunale Anstalt 
öffentlichen Rechts „Pflege Service Edewecht – ambulante und stationäre Pflege der 
Gemeinde Edewecht AöR“ gehören dem Verwaltungsrat neben der Bürgermeisterin 
und einer bei der Anstalt beschäftigten stimmberechtigten Person fünf weitere nach 
den Grundsätzen des § 71 Abs. 6 NKomVG bestellte stimmberechtigte Mitglieder an. 
Aufgrund der Sitzverteilung nach Hare-Niemeyer fallen der CDU- und SPD-Fraktion 
je zwei Sitze und der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen ein Sitz zu. Die Fraktionen 
benennen ihre Mitglieder und deren Stellvertreter wie folgt: 
 

 Mitglieder Vertreter 

CDU Exner Oetje 

CDU Bischoff Hohnholz 

SPD Hinrichs Pophanken 

SPD Krüger Jacobs 

Bündnis 90/Die Grünen Heiderich-Willmer Reil 

 
Sodann fasst der Rat folgenden 
 
Beschluss: 
Die Bestellung der fünf genannten Mitglieder des Verwaltungsrates wird durch 
Beschluss festgestellt. 
 
- einstimmig beschlossen - 
 
TOP 14: 
Vergütungen aus einer Tätigkeit als Vertreter/in der Gemeinde in Unternehmen 
und Einrichtungen in einer Rechtsform des privaten Rechts 
Vorlage: 2016/FB I/2281 
 
RV Hohnholz fasst den Inhalt der Beschlussvorlage zusammen und mahnt die 
Beachtung dieser Regelung an. 
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TOP 15: 
Einwohnerfragestunde 
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
TOP 16: 
Anfragen und Hinweise 
 
TOP 16.1: 
Breitbandausbau 
 
Nachdem der Landrat am 31. Oktober den Kooperationsvertrag mit der EWE über 
den Breitbandausbau im Nordosten des Ammerlandes unterschrieben hat, soll das 
Ammerländer Breibandprojekt im November mit dem Start für das Vergabeverfahren 
im Projektgebiet Südwest fortgesetzt werden. Für dieses Projektgebiet, zu dem die 
Gemeinde Edewecht zählt, hat Bundesminister Alexander Dobrindt am 6. September 
in Berlin einen Zuwendungsbescheid in Höhe von 1,373 Millionen Euro aus dem 
Bundesförderprogramm überreicht. Am 2. November hat der Landesbeauftragte für 
regionale Landesentwicklung Weser-Ems, Franz-Josef Sickelmann, einen 
Förderbescheid in Höhe von 1,967 Millionen Euro aus dem „Europäischen 
Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums“ (ELER) im 
Kreishaus übergeben. Der Breitbandausbau im Projektgebiet Ammerland-Südwest 
soll nach avisierter Vergabe im Frühjahr 2017 im Sommer 2018 abgeschlossen 
werden. 
 
TOP 16.2: 
Unser Dorf hat Zukunft 
 
Auf Kreisebene soll im Jahr 2017 wieder ein Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ 
durchgeführt werden. Dörfer mit bis zu ca. 3.000 Einwohnerinnen bzw. Einwohnern 
können bis zum 31. Januar 2017 bei der Gemeinde Edewecht als Teilnehmer 
benannt werden. 
Die Ausschreibung des Landeswettbewerbs wird der Gemeinde voraussichtlich Ende 
Dezember 2016 zugehen. 
 
TOP 16.3: 
Termine 
 
Für November und Dezember 2016 anstehende Termine sind diesem Protokoll als 
Anlage beigefügt. 
 
TOP 16.4: 
Verkehrsberuhigung Schwarzer Weg 
 
RH Gröber bittet um Prüfung, ob der Schwarze Weg in die „Zone 30“ einbezogen 
werden könne. 
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TOP 16.5: 
Böschung Regenrückhaltebecken 
 
RF Exner bittet, die Versackungen der Böschung beim Regenrückhaltebecken in 
Friedrichsfehn, Höhe Erwin von Seggern, zu beheben. 
 
TOP 16.6: 
Asphaltierung Kuhlenweg/Taubenweg 
 
RH Jeddeloh bittet, nach den Arbeiten am Kuhlenweg/Taubenweg die derzeit 
geschotterte Fahrbahn wieder zu asphaltieren. 
 
Hierzu erläutert GA Knorr, Straßen würden nach Fahrbahnarbeiten grundsätzlich erst 
dann neu asphaltiert, wenn sich das Erdreich ausreichend gesetzt habe. Würde zu 
früh asphaltiert, bestünde die Gefahr erneuter Versackungen und damit 
Schädigungen der Asphaltdecke.  
 
TOP 16.7: 
Kreuzung Rotkehlchenweg/Tütjenbarg 
 
RH Dr. Fittje bittet um Bekanntgabe des Sachstandes bzgl. der gefährlichen 
Kreuzung Rotkehlchenweg/Tütjenbarg.  
 
TOP 16.8: 
Spielwarenangebot in Edewecht 
 
RH Brunßen berichtet von Unsicherheiten beim zukünftigen Anbieter des 
Spielwarensortiments der Rappelkiste bezüglich der noch ausstehenden 
abschließenden Entscheidungen zur Nutzungsänderung des derzeitigen Marktes. 
 
GVOR Torkel erläutert, mit dem Antragsteller sei das Verfahren erörtert worden. In 
der nächsten Sitzung des Bauausschusses werde die notwendige Änderung des 
Bebauungsplanes beraten. Schlussendlich müsse zuletzt noch der Landkreis der 
beantragten Nutzungsänderung zustimmen. 
 
TOP 16.9: 
Straßenschäden Sandkuhle/Zur Pferdeweide 
 
RH von Aschwege bittet, die Behebung von Straßenschäden in Klein Scharrel im 
Bereich Sandkuhle/Zur Pferdeweide zu prüfen. 
 
TOP 17: 
Schließung der Sitzung 
 
RV Hohnholz schließt die Sitzung um 19.16 Uhr. 
 
 
 
 
Axel Hohnholz   Petra Lausch   Angelika Lange 
Ratsvorsitzender   Bürgermeisterin  Protokollführerin 
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